
Ortsrecht der Gemeinde Dettenhausen 

Stand 13.12.2000 
Aktenzeichen: 622.20 
Ansprechpartner:  
Herr Römmich, Telefon 07157 126-30

Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der 
Teilung von Grundstücken  

Aufgrund von § 19 Absatz 1 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhausen in 
öffentlicher Sitzung am 12.12.2000 folgende Satzung beschlossen: 
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§ 1 Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken 

Zur Sicherung der Bauleitplanung bedarf im Geltungsbereich dieser Satzung die 
Teilung von Grundstücken einer Genehmigung der Gemeinde. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 

Diese Satzung gilt für folgende Bebauungspläne: 

1. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Ost“ 

2. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Nord“ 

3. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Süd“ 

4. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Karlstraße“ 

5. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Kuchenäcker I“ 

6. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Kuchenäcker II“ 

7. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Sauwasen“ 

in der jeweils geltenden Fassung. 

§ 3 In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am 15.12.2000 in Kraft. 

Dettenhausen, den 13.12.2000 

Raich 
Bürgermeister 


	Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken
	§ 1 Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken
	§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
	§ 3 In-Kraft-Treten



Stand 13.12.2000

Aktenzeichen: 622.20

Ansprechpartner: 

Ortsrecht der Gemeinde Dettenhausen





Herr Römmich, Telefon 07157 126-30





Seite 2 von 3

[bookmark: _Toc74906806][bookmark: _Toc74906843][bookmark: _Toc74907162][bookmark: _Toc74907187][bookmark: _Toc79557923][bookmark: _Toc79557954]Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken 

[image: ]

Aufgrund von § 19 Absatz 1 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhausen in öffentlicher Sitzung am 12.12.2000 folgende Satzung beschlossen:




Inhaltsverzeichnis
§ 1 Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken	3
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich	3
§ 3 In-Kraft-Treten	3

[bookmark: _GoBack]


[bookmark: _Toc79557924][bookmark: _Toc79557955]§ 1 Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken

Zur Sicherung der Bauleitplanung bedarf im Geltungsbereich dieser Satzung die Teilung von Grundstücken einer Genehmigung der Gemeinde.

[bookmark: _Toc79557925][bookmark: _Toc79557956]§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für folgende Bebauungspläne:

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Ost“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Nord“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Süd“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Breitwasen-Karlstraße“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Kuchenäcker I“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Kuchenäcker II“

Bebauungsplan Gewerbegebiet „Sauwasen“

in der jeweils geltenden Fassung.

[bookmark: _Toc79557926][bookmark: _Toc79557957]§ 3 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 15.12.2000 in Kraft.

Dettenhausen, den 13.12.2000

Raich

Bürgermeister

image1.jpeg









Ortsrecht der Gemeinde Dettenhausen



 



 



Stand 



13.12.2000



 



A



ktenzeichen



: 



622.20



 



Ansprechpartner: 



 



Herr Römmich, Telefon 07157 126



-



30



Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der 



Teilung von Grundstücken 



 



 



Aufgrund von § 19 Abs



atz



 



1 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 



Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhausen in 



öffentlicher Sitzung am 12.12.2000 folgende Satzun



g beschlossen:



 



 



 






Ortsrecht der Gemeinde Dettenhausen     Stand  13.12.2000   A ktenzeichen :  622.20   Ansprechpartner:    Herr Römmich, Telefon 07157 126 - 30 Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der  Teilung von Grundstücken      Aufgrund von § 19 Abs atz   1 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4  Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhausen in  öffentlicher Sitzung am 12.12.2000 folgende Satzun g beschlossen:      


